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[56r,01]Sant anſhelm bat vnſer frawen lang 
zit mit gantzem ernſt vn̄ mit grozzer 
begird mit vaſten vn̄ mit wachen vnd 
mit andehtigem gebet vn̄ mit hertziclichen ze= 
hern. daz ſi im kunte irs ain#geborn kinds marter 
wie es vō dem angeng ergieng hintz an daz end. 
vnd do er des lang zit vn̄ lang ſtund von allem 
ſinem hertzen het begert. Do erſchain im vnſer 
fraw zuͦ ainem mal vn̄ ſprach zuͦ im Anſhelme. 
Min kint hat als manigualtig vn̄ als grozz mar(=) 
ter erlitten daz ich es niemant volkomenlichn̄ 
geſagen kan. div augen muezzen es mit ma= 
nig#uaͤltigen zehern vn̄ des hertzen bitterkeit 
erzaigen. wann ich aber von minem kind vn̄ 
vō ſiner bitterlichn̄ marter vn̄ vō ſinem ſchaͤm(=) 
lichn̄ vn̄ biterlichn̄ tod erhoͤhet bin vbͤer alles 
himeliſch her vn̄ vbͤer all creatur die got ye 
geſchuͦff ſo en|mag ich noch en|ſol nit mer wai(=) 
nen vn̄ dar#nach ſag ich dir wie es ergie 
Sant anſhelm was von hertzen fro ſin frag 
huͦb er an vn̄ ſprach. Sag mir liebiw fraw 
wie was der aneuank ſiner marter. vnſer fraw 
ſprach. do min kint het geſſen mit ſinen Iung ͛n 
vor ſiner mart ͛ daz iungſt mal vn̄ ſi von dem 
[56v,01]tiſch vff#ſtuͦndn̄ do gieng Iudas ſcarioth zuͦ 
den fuͤrſten der Iuden vn̄ kom ains gedings mit 
in vbͤer#ain ſo woͤlt er in mī kīt v ͛raten. die Iudn̄ 
waren des geding fro vn̄ gabn̄ im driſſig guldin 
pfennīg. Do ſprach ſant anſh̄ ſag mir liebiu fraw 
welherlay waren die pfennīg vnſz fraw ſprach 
ſie waren gehaizzen Iſmahelite da#vō die pfen(=) 
nīg den namen hetten. vn̄ koufften in vm driſz(=) 



ig pfennīg vn̄ die Iuden den die pfenīg wrdn̄ 
ze#teil die gehieltn̄ ſie fuͤr ain erbſchaft vn̄ het 
ſie yedlich geſchleht ſinen nachkomē wol vier(=) 
tuſent Iar behaltn̄ wan̄ ſie warnen tiwr vn̄ koſt(=) 
per vn̄ wil ouch ſagen war#vm̄ ſi als lieb waren. 
do Ioſepen ſin bruͤde ͛n kouften do kouften in and ͛(=) 
hand lut die hiezzen Iſmaheliten da#vō die pfenīg 
den namen hand vn̄ die Iudn̄ die waren do ze 
Iheruſalem die daz guͦt hetten vō der erbſchaft 
ſi waren minem kind als vind wie lāg ſie daz 
guͦt hetten behaltn̄ vn̄ wie lieb ez in was da gabn̄ 
ſie Iudas die pfennīg wan̄ der was alſo gẏttig 
do er die pfēning an#ſach do gevielen ſi im alſo 
wol daz er mī kīt dar#vm̄ gab wie dik er in doch 
dar#vor gewarnt het Sant anſh̄ ſprcͣh ſag mir 
liebiv fraw werd du da by dinem liebn̄ kinde 
vnſz fraw ſprach nain ich du ſolt wiſſen do mī kīt 
het geſſen mit ſinen Iung ͛n vn̄ in die fuezz het 
[57r,01]geweſchen vn̄ in ſinen fronlichnam het geben 
vn̄ in gar friuntlich het gepredigt vn̄ Iudas 
von in was gegangen zuͦ den Iudn̄ do gieng 
mī kīt mit ſinen liebn̄ Iungern vff den perg 
ſyon vzz der ſtat zuͦ dem tor daz da haiſſet das 
guldin tor zuͦ ainem brun̄en der da haizzet ſyloe 
by dem was ain gart do was er ee dik hin#gange 
mit ſinen Iung ͛n vn̄ lit vnd ͛ dem perg oliueti. 
do hiezz er ſin Iung ͛n bitten vn̄ gieng vō in ainig 
vff den berg oliueti wol als verr als mā ainen 
ſtain mit ainer hand gewerfen mag vnd viel 
nid ͛ vff ſiniu knie vnd betet ſinē vat ͛ vō himel(=) 
rich vn̄ ſprach den ſalm Exaudi me domine quo(=) 
niam benigna eſt miſericordia tua daz ſpricht 
erhoͤr mich herr wan̄ din erbermd iſt an mir er(=) 
fuͤlt ne auertas faciē tuā apuero tuo quoniā 
tribuloͤr velociter ex#audi me. daz ſprcͥht ker h ͛r 
din antluͤtz an mich gen dinem liebn̄ kīd wan̄ 



ich bin in grozzē ſorgen da#vō hilf mir bald Sant 
anſh̄ ſprcͣh ſag mir liebiu fraw warum bettet er 
vnſz fraw ſprcͣh daz tet er vm̄ vierhand ſach diu erſt 
ſach iſt daz er gar zartlichen erzogē waz vn̄ daz 
er ainer meid ſun was vn̄ von kuͤnklichem geſleht 
was da#vō tet im ſin mart ͛ vil wirſer dan̄ ainem 
andern ſchacher da#vō daz in ſo grozziu krankheit 
vn̄ ſorg beuangen het daz im der bluͦtig ſwaizz 
durch allen ſinen lib ran daz er vff die erd gozz vnd 
wan̄ er der war got was der alliu ding vor#hin weſt 
[57v,01]do weſt er ſin mart ͛ vor wie ſin geſpottet ſolt 
werdn̄ vn̄ an#geſpibn̄ vn̄ geſlagen vn̄ wie er vō 
valſchn̄ ziugen ſolt werdn̄ v ͛urtailt vn̄ wie la(=) 
ſterlichn̄ er in dem cruͤtz ſolt erſterbn̄ vn̄ waz 
er vō yeglich ͛ mart ͛ ſmertzen vn̄ bitterkeit ſolt 
erliden. vn̄ wan̄ er daz alles wol wiſt da#vō bet(=) 
tet er wan̄ wie ain diep wol waizz daz er ſterbn̄ 
ſol vn̄ muͦzz ſo im v ͛tailt wirt ſo enpfīt er ſin 
doch nit vor#hin des ſmertzē bis daz man in 
henket an daz ſail. do enpfand min kīt des ſmer(=) 
tzen vor der mart ͛ die er lidn̄ ſolt diu dritt 
ſach was daz er wol weſt daz die Iudn̄ kain er(=) 
baͤrmd vbͤer in mohtn̄ gewinnen vn̄ do er da 
ſinen vatt ͛ batt moͤht ez geſin daz er in der 
marter vbͤer#huͤb vnd doch ſinen willē nit an(=) 
ſaͤhe wan̄ ſinen vett ͛lichn willen do ſant im 
ſin vatt ͛ vō himelrich ainen engel der ſtarkt 
in vn̄ ſprcͣh zuͦ im biz veſt vn̄ ſtaͤt wan̄ du ſolt 
erloͤſen alles menſchlich kuͤnn. dar#nach ſtuͦnd 
er vff vn̄ gieng zuͦ ſinen Iung ͛n da waren ſie 
entſlaffen von vnmaͤſſig betruͤbūg vn̄ trurikeit 
do ſprach er zuͦ in mohtn̄ ir nit ain klain wil 
mit mir gewachn̄ ſehend mir nahet bald der 
mich hin wil gebn̄ zehant do gieng Iudas 
mit ainer grozzen ſchar vn̄ do er begund nahn̄ 
do ſprcͣh er zuͦ den Iudn̄ Ir ſint zwen gar glich 



[58r,01]ain#and ͛ Ieſus vn̄ Iacobus ſiner muͦmen ſun 
den man da haizzet ſinen bruͦd ͛ vn̄ kan mā vil 
kum ainen von dem and ͛n erkennē da#vō wil 
ich iw ain zaichn̄ gebn̄ welhn̄ ich kuͤzz der iſt ez 
den habend vaſt vn̄ fuͤrend in gewaͤrlich vn̄ do 
er im begund nahn̄ do giēg mī kīt gegn̄ in 
vn̄ ſprcͣh zuͦ in wen ſuchend ir do ſprachen ſi Ieſū 
nazarenū do ſprcͣh mī kīt ich bin||s do vielen ſi 
all hinder|ſich vff die erd do ſprcͣh mī kīt ab ͛ zuͦ 
in ſind ir die mich ſuͦchend ſo land die gan die 
by mir ſind daz diu geſchrifft erfullt wird Quos 
dediſti michi nō perdi exeis quemquā daz ſprcͥht 
die du mir haſt gebn̄ der han ich kainē v ͛lorn 
vn̄ do mī kīt daz geſprach. do gieng Iudas dar 
vn̄ kuſſt in do ſprcͣh mī kīt zuͦ im Iudas mit dem 
kus v ͛rateſt du des menſchn̄ kint vn̄ zehant do 
viengen ſie mī kint do zoch ſant pet ͛ ſin ſwert 
vzz der ſchaid vn̄ ſluͦg des obroſten ewartn̄ kneht 
daz gereht or ab do ſprcͣh ſant anſh̄ ſag mir rainiu 
fraw geſchach kain zaichn̄ an ſiner vanknüzz vnſz 
fraw ſprcͣh ia anſh̄ mī kīt bot ſin hend dar vnd 
beruͤrt ſin or vnd maht im||s geſunt vn̄ ſprcͣh ze(=) 
hant pet ͛ tuͦ din ſwert in die ſchaid wan̄ all di mit 
dem ſwert lebend die werdn̄d mit dem ſwert ver= 
derbn̄ od ͛ wenſt du nit daz ich minen vatt ͛ moͤht 
[58v,01]erbitten daz er mir ſanti zwelif#tuſend ſchar 
engel vn̄ zehant do fluhn̄ die iungern all vō 
im Sant anſh̄ ſprcͣh ſag mir rainiu fraw werd 
du by im vnſz fraw ſprcͣh nain ich ſant anſh̄ 
ſprcͣh war#vm̄ lieſt du daz vn̄ er dich vn̄ du in 
ſo hertzenlieb hettiſt vnſz fraw ſprcͣh ez was naht 
vn̄ zam nit daz iung#frawē an der ſtrauzz giēgen 
Sant anſh̄ ſprach ſag mir zarti fraw wa werd 
du dan̄ vnſz fraw Sprcͣh Ich was in miner muͦmen 
hus Iohanſen muͦt ͛ Sant anſh̄ ſprcͣh w ͛ waz der 
bot der dir diu maͤr ſeit wie ez vm̄ din kint er= 



gangen was vnſz fraw ſprcͣh do komē die Iung ͛n 
all gelauffen mit grozzem Iamer vn̄ mit grozzem 
geſchray vn̄ mit vnmaͤzzigem wainē vn̄ mit 
hertzenlaid vn̄ ſprcͣhn̄ zuͦ mir Owe liebiu muͦt ͛ 
vn̄ fraw din hertzenliebs kint vnſz lieb ͛ maiſter 
der iſt geuangen vn̄ iſt geuangen vn̄ iſt von 
vns gefuͤrt wir wiſſen nit ob er erſchlagn̄ iſt 
od ͛ nit ſant anſh̄ ſprcͣh nu ſag mir rainiu fraw 
wie was din vngemach vn̄ dins hertzen not 
vnſz fraw ſprcͣh wie wol ich weſt daz mēſchlich na= 
tur mit im ſolt erloͤſt werdn̄ doch vō muͤt ͛licher 
triw vn̄ vō muͤterlich ͛ natur Do ging ſymeons 
ſwert durch mī hertz als do er mir ſeit do er 
mī kīt enpfieng in den Tempel Sāt anſh̄ ſprcͣh 
[59r,01]wo ward din kint hin#gefuͤrt vnſz fraw Sprcͣh er 
ward gefuͤrt vzz dem garten da er inn geuāgn̄ 
ward durch ain tal daz haizzet Ioſafat ze Ieru= 
ſalem durch daz tor daz da haiſſet daz guldin tor 
da er dik waz vzz#gegangen gen ainem palaſt 
der ſtuͤnd by des fuͤrſten hus der da haiſſet annas 
da enzunten ſie ain fiur da komē die ewartn̄ vn̄ 
die ſchriber vn̄ die pfariſeien die beſamnoten 
ſich all in den palaſt da fraget in der fuͤrſt vil 
von ſinen Iungern vn̄ von ſiner ler do antwrt 
im mī kīt vn̄ ſprcͣh ich han offenlich gepredigt d ͛ 
welt vn̄ hân all#zit gelert in der ſynagoga daz 
iſt als vil geſprochn̄ als in dem Tempel da di 
Iudn̄ all ein#komē vn̄ hân nit verborgenlich ge= 
redt was frageſt du mich frag die di es ge= 
hoͤrt habn̄ die wiſſend wol waz ich han geſeit 
do mī kīt daz geredt gen dem fuͤrſten annas 
do ſluͦg in ain amptmā des fuͤrſten gar vn= 
meſſiklichn̄ an ſin wang vn̄ ſprcͣh du ſolt dem 
byſchoff bazz antwͤrtn̄ do ſprcͣh min kint zuͦ dem d ͛ 
in hett geſlagen hân ich wol geſprochn̄ warum̄ 
ſlehſt du mich den̄ hân ich aber vͤbel geredt daz 



beziug do namen ſi in vn̄ v ͛bundn̄ im ſiniu augn̄ 
daz mā doch kainē diep tuͦt ee daz er v ͛tailt wirt 
vn̄ ſpottetn̄ ſin all die naht vn̄ ſpibn̄ im vnd ͛ ſin 
[59v,01]antluͤtz do giengen ſie hind ͛ in vn̄ ſluͦgen in 
vff den nak vn̄ ſprachen wiſſag vns wer hat 
dich geſlagen Nu was mī kīt in annas hus 
gegangen wan̄ der kuͤng annas erkant 
in vn̄ nam Iohānem vn̄ petrū vn̄ fuͦrt ſi ouch 
in annas hus vn̄ do petrus zuͦ d ͛ tuͤr ein#giēg 
do ſprcͣh ein Iunkfraw zuͦ im diu huͦtet d ͛ tuͤr 
du biſt reht des mēſchn̄ Iung ͛ da laugnet pe= 
trus vn̄ ſwuͤr daz er in nit erkant noch in 
nie het geſehn̄ zehant do kraͤwt der han do 
ſach mī kīt ſant pet ͛r an gar truriklichen. da 
gedacht petrus an daz wort daz er im ſeit ee 
daz d ͛ han drẏſtund kraͤt ſo haſt du mī drẏſtund 
v ͛laͤugent vn̄ gieng vzz vn̄ wainet gar bitt ͛lichn̄ 
do ſprcͣh ſant anſh̄ wa werd du da liebiu fraw 
vnſz fraw do mir die Iung ͛n ſeitn̄ daz er geuāgn̄ 
was do erzitterten mir alliu miniu bain vn̄ lid ͛ 
vn̄ gieng vzz bald vn̄ gieng mit mir Maria 
magdalena vn̄ giengen zuͦ dem tempel da(=) 
by ſtuͦnd annas des fuͤrsten hus do hort ich 
ain grozz gebreht in dem hus da waͤr ich g ͛n 
ein#gegangn̄ daz ich het geſehn̄ wie ez mi(=) 
nem kind wer ergangē do wolt mir ſin nie= 
man guͤnnen. do gewan mī h ͛tz gar bitt ͛lich 
not vn̄ ſtuͦnd vor dem hus vn̄ wainet h ͛tziklichn̄ 
[60r,01]vn̄ ſprcͣh mit grozzem Iam ͛ Owe hertzēliebs mī 
kint ain ſpiegel miner ougē ein brun̄ der 
zaͤher daz ich bewain vn̄ beklag daz mort 
daz mā an minem kind begat vnſchuldiclichn 
do maria magdalena vm̄ daz hus giēg hin vn̄ 
her ob ſi vendt ͛ fuͤnd ain venſt ͛lin da ſi mī kint 
moͤht geſehn̄ in ſinen noͤten do hort ich daz pe= 
trus mins kinds driſtūd v ͛laugent do wolt mir 



gebroſten ſin daz der fuͤrſt vnd ͛ den zwelfen 
ſin v ͛lougent vn̄ ſprcͣh mit ainer Iemerlichn̄ 
ſtimm Owe mīneklich ͛ Ieſus wen̄ ſol din pitt ͛= 
lichiu mart ͛ noch hint ain end nemē od ͛ wie 
ſol es dir ergan ſeid der din v ͛laͤugent hat vn̄ 
ein houpt waz vnd ͛ allen dinen friundn̄ Owe 
zart ͛ h ͛r Ieſus Nun wil ich din nȳmer v ͛laͤugn̄ 
Ich ſtuͦnd ouch vn̄ hort alln̄ den braht vn̄ ſpot 
vn̄ alle die ſleg vn̄ ſtoͤzz die man an im begiēg 
vn̄ daz ſin petrꝰ driſtund v ͛laͤugent vn̄ ſwas mā 
des nahtes an im begiēg vn̄ do petrꝰ ſin ver= 
laugent do ſah in mī kint an in allen ſinen 
noͤten Do gedaht petrꝰ an daz wort daz min 
kint zuͦ im ſprcͣh Ee daz d ͛ han dryſtūd kraͤut ſo 
haſt du mī driſtūd v ͛laugent do gieng er vzz 
dem hus vn̄ wainet gar bitterlich do vand er 
vns ſtan vor dem hus do ſprcͣh ich zuͦ im mit 
grozzem Iam ͛ O petre was tuͦt man minē kint. 
[60v,01]od ͛ wa iſt er da ſchrai petrꝰ mit ain ͛ grozzen 
Iemerlichn̄ ſtimm vn̄ mit bitt ͛lichn̄ zehern 
vn̄ ſprcͣh zuͦ mir Owe liebiu fraw vn̄ magt vn̄ 
muͦter da ſleht mā din kīt vn̄ ſtozzt in ann 
all erbaͤrmd vn̄ hând allerhand ſpott mit im 
ſo ſi ſich kuͤnnen erdenkn̄ vn̄ iſt ſin antluͤtz 
ſo laſt ͛lich v ͛ſpibn̄ daz man kum mag erken= 
nen ob es ains mēſchen antluͤtz iſt vn̄ do er 
mir daz geſeit do floh er pald in ainen ſtain 
vn̄ erkant daz er vnreht het getan vn̄ kom 
nie vzz dem ſtain bis daz mī kīt ſtarb an dem 
Cruͤtz Da ſprcͣh ſāt anſh̄ ſag mir rainiu magt 
wie was dir da an dinem hertzn̄ vnſz fraw 
ſprcͣh do gieng Symeons ſwert zuͦ dem and ͛n 
mal durch min hertz Sant anſh̄ ſprcͣh wie er= 
gieng es dar#nach vnſz fraw ſprcͣh do ez fruͦ 
wart do fuͦrtn̄ ſi in vzz des fuͤrſtn̄ hus annas 
in des fuͤrſtn̄ hus Cayphas da geſach ich min 



kint do man in geuangen fuͦrt da lieff ich 
reht als ein lewin der iriu kind genomen 
ſind. vn̄ do ich ſach ſin mīneclichs antluͤtz ſo 
gar Iemerlichn̄ entrant do gehuͦb ich mich gar 
Iemerlich vn̄ ſprcͣh zuͦ im Owe mī zarts kind 
wie iemerlich din antluͤtz iſt geſtalt des ſich 
mī hertz ſo dik gefraͤwet hat wan̄ ich es an(=) 
[61r,01]ſach vn̄ lieff da vil bald vn̄ wolt min kīt han 
vm̄#uangn̄ do wolt mir ſin niemā guͤnnē mich 
ſtiezz ainer hin d ͛ and ͛ her vn̄ ward mit boͤſen 
wortn̄ vn̄ mit ſtoͤzzen vertribn̄ do ward der 
zuͦ#lauff alſo grozz von den luͤten reht als ob 
mā ainen diep od ͛ ainen mord ͛ woͤlt v ͛tailen 
vn̄ do er fuͤr geriht kom do ſtuͦnd er als ain vnſchul= 
digs lemlin daz ſinen mund nit vff tuͦt ſo man 
es toͤten wil. vn̄ waz ſin antluͤtz ſo gar laſter= 
lichn̄ v ͛ſpibn̄ daz ez nit anders geſchaffen waz 
wan̄ als eins vzzſetzigen menſchen antluͤtz. 
dar#nach funden ſie vil valſcher ziug vff in vn̄ 
ſprachn̄ er wer ein zerſtoͤrer der zehn̄ gebot 
vn̄ het vil luͤt mit valſchheit bekert do komē 
aber zwē valſch ziugen die ſprachn̄ ſi hetten 
gehoͤrt daz er ſprech ich wil den tempel nider(=) 
brechen vn̄ wil in in drẏ tagen wid ͛#machn̄ daz 
ſprach er von dem tempel ſins libs da wantē 
ſie er ſpraͤch es von dem tempel den ſalomō ge(=) 
machet het do ſprcͣh der byſchoff kayphas zuͦ im 
ſag vns ob du ſieſt d ͛ gewaͤr got do antwͤrt 
im mī kīt vn̄ ſprcͣh ſag ich iw daz ſo gelaubēt 
ir mir nit doch ſag ich iw gewaͤrlichn̄ ir w ͛dēt 
des mēſchn̄ kint ſehn̄ ſitzē by d ͛ zeſwen ſiner 
goͤtlichen kraft Nū komē her wid ͛ in den 
wolken des himels da ſtuͦnd d ͛ byſchoff Cayphas 
[61v,01]vff vn̄ erzart ſin gewant vn̄ ſprcͣh zuͦ den Iudn̄ 
wes beduͤrfen wir mer ziug er hat ſelb v ͛= 
iehn̄ was dunkt iuch reht do ſchriren ſi all 



mit#an#and ͛ vn̄ ſprachn̄ er iſt des todes ſchul= 
dig vn̄ do ich die vrtail hort do gieng Sy= 
meons ſw ͛t ze dem dritten mal durch mī h ͛tz 
SAnt anſh̄ ſprcͣh rainiu fraw wie ergieng 
es dar#nach vnſz fraw ſprach do fuͦrt mā 
in gebunden fuͤr den kuͤng pylatꝰ vn̄ do das 
volk alles dar kom do ſchriren arm vn̄ rich ge= 
mainkich Tolle tolle Crucifige eū Nym in 
vn̄ Cruͤtzigen in vn̄ huͦbn̄ im vff daz er het 
geſprochn̄ er waͤr der gotes#ſun vn̄ het ouch 
v ͛botten daz man dem kaiſer kainen zins geb 
do begund pylatꝰ fragen von ſinem kuͤnn vn̄ 
ſprcͣh zuͦ im biſt du der Iudn̄ kuͤng do ſprcͣh min 
kint zuͦ pylato ſprichſt du daz vō dir ſelb oder 
hând es dir die and ͛n geſeit do ſprcͣh pylatꝰ bin 
ich dann ein Iud din geſleht vn̄ die ewarten 
kuͤnnend dich mir gebn̄ was haſt du getâen. 
do ſprach mī kīt min rich iſt nit vō dirr welt 
wer mī rich vō dirr welt min amptluͤt huͤlfen 
mir daz ich den Iuden nit wuͤrd gebn̄ do ſprach 
pylatꝰ ſo biſt||u doch ein kuͤng. du ſprichſt es wan̄ 
ich bin ain kuͤng vn̄ bin dar#vm̄ geborn vnd 
bin vff ertrich geborn vn̄ bin vff ertrich komē 
[62r,01]daz ich ein ziug ſy der warheit wan̄ wer von 
der warheit iſt der hoͤrt mich Do ſprcͣh pylatꝰ 
was iſt diu warheit do ſwaig mī kı ͭvn̄ wolt 
im d ͛ red nit antwͤrten wan̄ het er im geſeit 
was di reht was diu reht warheit we ͛ gewe= 
ſen do het er in leiht geſlagen vn̄ vō dem 
wuͤrd er ledig vn̄ wer mēſchlich kuͤnn nit er(=) 
ledigt wordn̄ vn̄ do Iudas daz hort daz mī kīt 
was v ͛dāpnet do geraw in der boͤs kauff vn̄ 
gieng hint||z dem fuͤrſten vn̄ braht im die dri= 
ſig pfen̄ing wider vn̄ ſprach zuͦ im Ich hân 
geſuͤndet daz ich daz reht bluͦt hin hân gebn̄ 
do ſprachn̄ die Iuden was gat vns daz an daz 



ſihſt du wol do giēg Iudas hin vn̄ warf die 
pfēig in den tempel vn̄ gieng vō in vnd 
hankt ſich ſelber vn̄ do ditz geſchach do giēg 
pylatꝰ zuͦ den fuͤrſten vn̄ zuͦ dem gemainen 
volk vn̄ ſprach ich vind kain ſach an diſem mē= 
ſchen da#mit er den tod v ͛dient hab die Iuden 
ſprachn̄ er het die luͤt beweget mit ſiner ler 
von Galilea daz het er angeuangē hint||z her 
vn̄ do pylatꝰ hort daz er was vō Galilea da 
herodes in den ziten was kuͤng do ſant er 
mī kint zuͦ herodes daz er in geſaͤhe wan̄ er 
was da in der ſtat Ieruſalē vn̄ hort ſagen daz 
[62v,01]er lāg begert mī kīt ze ſehn̄ vn̄ wolt ſich ouch 
verſuͤnen mit herodes wan̄ ſie warē gar 
lāg an#and ͛ vind geweſen vn̄ do herodes 
mī kint ſach do was er gar fro wan̄ er be= 
gert von hertzen daz er von im ettlichiv zai= 
chen ſaͤch Er fraugt in ouch ob er daz kint 
wer daz ſin vatt ͛ wolt hân erſlagen vn̄ do 
ſchluͦgen ſi ſo vil kind ze|tod vn̄ ob er der 
were der lazarū erkukt von dem tod vnd 
der witwen ſun in der ſtat vn̄ der di blindn̄ 
machet geſehn̄ vn̄ mang ͛#hand frag do wolt 
min kint wort nie mit im ertailen do ge= 
lobt im herodes aber daz er ain zaichen vor 
im taͤt ſo woͤlt er in loͤſen von den Iuden 
Min kint wolt im alles nit antwrten do hiezz 
im do herodes ain edel kron vff#ſetzē vnd 
ſprach daz er ain zaichn̄ vor im taͤt er woͤlt 
im ſin kuͤnkrich halbs gebn̄ mī kint ſprach 
alles nit do ſtuͦndn̄ die Iudē vn̄ ſeiten vil 
vff in mit vngelinphen wortn̄ vn̄ do hero= 
des ſach daz min kint kain zaichn̄ vor im 
wolt tuͦn da v ͛ſmaͤht er in vn̄ alles ſin her 
dar#mit vn̄ hiezz im ain wizz gewant an(=) 
legen vn̄ ſant in wid ͛ zuͦ pylato Alſo ward 



[63r,01]des tags herodes vn̄ pylatus mit#anand ͛ v ͛ſuͤnt 
wan̄ pylatus wol weſt die grozzen vintſchaft 
die di Iuden hetten gen minem kind do vorht 
er daz ſi in hetten erſlagen eê daz ſi her wid ͛ 
koͤmen vn̄ hiezz beraitt luͤtt mit im gan die 
in behuͦten vor den Iudn̄ vnd do mī kīt wid ͛ 
kom fuͤr pylatꝰ do ſprach er zuͦ in Ir hand mir 
diſen mēſchn̄ her wid ͛#braht Nun en|uind ich 
kain ſach an diſem mēſchen da#mit er den tod 
v ͛ſchuldt hab in aller der klag da#mit ir in an(=) 
ſprechend vn̄ ſprach herodes der kuͤng daz er 
im barraban geb der was ain ſchacher vn̄ waz 
geuangen vm̄ manſchlaht vn̄ mī kint hiezz 
er Cruͤtzigen do ſprach pylatus zuͦ dem dritten 
mal Ich vind kain ſchuld in im Ich wil in herticlichn̄ 
ſtraffen vn̄ wil in dan̄ lazzen die Iudn̄ ſchriren 
ab ͛ vaſt Crucifige Crucifige eū du ſolt in 
Cruͤtzigen do pilatꝰ an dem geriht ſazz do ſāt 
ſin wirtin zuͦ im an daz geriht vn̄ ſprcͣh zuͦ im 
du haſt nit ze|ſchaffen mit diſem gerehtn̄ men= 
ſchn̄ Ich han hinaht in diſer naht vil vō im er= 
litten in dem ſlauff Nun gedaht im pylatus 
daz er der Iudn̄ fraidikeit nit moͤcht geſtillen vn̄ 
hiezz mī zarts kind nakend ab#ziehn̄ vn̄ hiezz in 
an ain ſul bindn̄ vn̄ hiezz in ſlahn̄ alſo ſer vō dem 
[63v,01]haupt bis vff die fuezz daz nihtz vnu ͛ſertes 
an im was do was diu ſul alſo grozz daz im 
wol zwaier ſpan̄ gebraſt daz er ſi nit moht 
begriffen do namē ſie ſtark riemen vn̄ bundn̄ 
im ſin arm zeſamē vn̄ ſchluͦgen in ſo ſer daz 
im in ainer klainen ſtund daz das bluͦt begozz 
ſinen lib daz er ward als er ainen roten pfell ͛ 
an#het vn̄ der anplik ſins libs ward nit and ͛s 
wan̄ als man ainen Iemerlichn̄ ſiechn̄ men= 
ſchn̄ an#ſaͤh dar#nach band in pylatꝰ vn̄ die 
rit ͛ ab der ſul vn̄ leiten im ain vel an von 



edelm pfeller vn̄ flahtn̄ im ain kron von 
dorn vn̄ ſatzten im die vff vn̄ knietn̄ fuͤr in 
vn̄ ſprachn̄ bis gegruͤſſet der Iudn̄ kuͤng vn̄ 
ſluͦgen in an ſin wang vn̄ vff ſinen nak vn̄ 
die Cron die im herodes vff#ſatzt do in pylatꝰ 
zuͦ im ſant mit der Cron kroͤnt man all roͤ= 
miſch kuͤng vn̄ der kuͤng von frankrich hat 
die duͤrnin kron die im pylatꝰ vff#ſatzt vnd 
diu#ſelb duͤrnin kron was nit vō huͤltzin dor(=) 
nen ſiu was von merbinſſen vn̄ ſint die dorn al= 
ſo ſtark vn̄ alſo ſcharpf daz ſie niemā mit den 
hendn̄ im vff#geſetzen kund ſi muͦſten ainen ſcha= 
ft nemē vn̄ drukten im ſie da#mit vff ſin haupt 
daz im das bluͦt alles ſin antluͤtz vn̄ ſin ahſeln 
[64r,01]vbͤergozz do nam in pylatꝰ alſo gekroͤnten vn̄ 
alſo bluͤtigen vn̄ mit dem|pfellerin gewant 
vn̄ fuͦrt in fuͤr die Iudn̄ vn̄ ſprcͣh wa iſt iwer 
kuͤng vn̄ do ſie in alſo ſahn̄ do genuͦgt ſi nit 
aller der v ͛ſmeht die ſi im erbutten vn̄ aller 
der marter der er erlitten het ſi gedahten̄ nit 
dar#an daz er ſo manig grozz zaichn̄ het getan 
vor iren augen daz er die blinden maht geſe= 
hend vn̄ die taubn̄ gehoͤrend vn̄ die ſtum̄en 
redend vn̄ die vſſetzign̄ geſunt vn̄ wazz ͛ſüch= 
tig friſch vn̄ lam hiezz er gan vn̄ die toten er(=) 
kukt vn̄ and ͛ manig grozz zaichn̄ tet er vor 
in der hetten ſi allerſāpt vergezzē vn̄ ſchriren 
vff in als vff ainen morder vn̄ ſprachn̄ Crucifi= 
ge eū do ſach pylatꝰ das volk an vn̄ ſprcͣh nemēd 
in vn̄ Cruͤtzigend in nach iwrem geſetzt Do 
ſprachn̄ die Iudn̄ Man ſol in Cruͤtzigen nach 
vnſ ͛in rechten wan̄ er geſprochn̄ hat er ſy 
gotes ſun vn̄ do pylatꝰ daz hort do 
erſchrak er vnd gieng in daz rihthus vn̄ 
nam mī kint vn̄ ſprach zuͦ im wannā biſt||u do 
wolt im min kint nit antwrtn̄ do ſprcͣh pylatꝰ 



wilt du nit mit mir redn̄ waiſt du nit daz ich 
gewalt hân dich ze lauzzen vn̄ gewalt hân dich 
ze Crutzigen Do ſprach mī kīt du haſt kainen 
gewalt vbͤ ͛ mich vn̄ da#vō het er in g ͛n geſlagn̄ 
[64v,01]do ſchriren die Iudn̄ mit lut ͛ ſtim̄ vn̄ mit grozzē 
geſchraẏ vn̄ ſwie du in wilt lazzen geneſen 
ſo biſt||u nit des kaiſers friund vn̄ do pylatꝰ 
daz hort daz ſie im draͤwten zuͦ ſinem h ͛ren 
dem kaiſer do nam er wazzer vn̄ wuͦſch ſin 
hend vn̄ ſprcͣh zuͦ in allen Ich bin vnſchuldig 
an diſem gerechtn̄ mēſchn̄ Do ſprachn̄ die Iudn̄ 
ſin bluͦt kom vbͤ ͛ vns vn̄ vbͤ ͛ vnſrin kind vn̄ 
ſchriren Iamer vn̄ Iamer daz er in hiezz Crutzi= 
gen do geſigten die Iudn̄ an im pylatꝰ ſprcͣh 
iur will ſol an im ergan vn̄ liezz in Barra(=) 
ban durh der oſt ͛n reht vn̄ gab vrtail vbͤer 
mī kind vn̄ ſprcͣh ich gib vrtail vbͤ ͛ Ieſū naza= 
renū daz mā in ſol toͤten des laſt ͛lichn̄ todes 
an dem Cruͤtz Sant anſh̄ ſprcͣh Owe zartiu 
fraw wie was do dinem hertzn̄ do du die vrtail 
horteſt vbͤ ͛ din liebes kind gebn̄ vnſer fraw 
ſprcͣh do giēg ſymeons ſw ͛t ze dem 
vierdn̄ mal durch min hertz vnd durch mī 
ſel vil mer dan̄ ob diu vrtail vbͤ ͛ mich wer 
ergangen ſant anſhelm ſprcͣh Owe rainiw 
fraw wie ergiēg ez dar#nach vnſz fraw ſprcͣh 
ſie namē da mī liebs kint vn̄ fuͦrten in vzz 
da ſie in Cruͤtzigen woltn̄ vn̄ leiten im das 
Cruͤtz vff ſinen goͤtlichn̄ ruggē das was 
[65r,01]fünfzehn̄ ſchuͦch lang Do het er all di naht 
erliten daz er daz Cruͤtz nit moht getragen 
do bezwungn̄ ſie ainen der hiezz ſymō der kom̄ 
in vff dem weg daz er minem kind daz Cruͤtz 
nach muͦſt tragn̄ vn̄ daz taten ſi vō kainer 
erbaͤrmd niur daz er ez nit getragn̄ moht vō 
recht ͛ krankheit Sant anſh̄ ſprcͣh giengē mit 



im vil luͤt vnſz fraw ſprcͣh im giengn̄ arm vn̄ 
rich nach wib vn̄ kind vn̄ giengn̄ im ouch 
frawen nach die bitt ͛lichn̄ vm̄ in wainten 
vn̄ hertzeclichn̄ klagten im giengn̄ ouch vil 
luͤt nach die vff in ſchriren als vff ainen diep 
den man zuͦ dem Galgen fuͤrt Ez luffen ouch kīt 
dar vn̄ namen hor vn̄ wrfen im daz vnd ͛ ſin 
antlütz vn̄ vff ſin houpt vn̄ an ſin gewant do 
kert ſich mī kīt her#vm̄ gegn̄ den frawē die 
im mit grozzem hertzenlaid vn̄ mit maniguaͤl= 
tigen zeh ͛n nach#giengn̄ vn̄ ſprcͣh zuͦ in Ir toͤht ͛ 
vō Ieruſalem wainend nit vbͤ ͛ mich wainend 
vbͤ ͛ iuch vn̄ vbͤer iuriu kind daz ſie daz hor vnd 
die ſtain an mich werfend vn̄ nit wiſſend waz 
ſie tuͦnd wan̄ ez komēd noch die tag daz ſie w ͛dnt 
ſprechn̄ ſaͤlig ſint die lib die nie kīt gewnnen 
vn̄ ſelig ſind die bruͤſt die nie kīt geſaugten 
ſie w ͛dnt zuͦ den bergen ſprechn̄ vallend vff vns 
vn̄ zuͦ den buͤcheln bedekend vns wan̄ da ſi das 
[65v,01]tuͦnd an gruͤnem holtz waz beſchiht dan̄ an 
dem dürren holtz reht als ob er ſpraͤch ſo ſi 
daz tuͦnd dem h ͛ren was beſchiht dan̄ den knehtn̄ 
Man fuͦrt ouch zwen ſchacher mit im vzz daz taten 
ſie im ouch zuͦ ainem ſund ͛lichn̄ laſt ͛ vn̄ do man 
in mit den ſchach ͛n zuͦ dem tor vzz#fuͦrt do ward 
daz gedrēg alſo grozz vō den luͤten die im nach(=) 
lieffen vn̄ ſin ſpottot<ē>t daz mich niemāt zuͦ im 
wolt lauſſen Do ward ich vn̄ maria magdale ͣ
ze#rat daz wir fuͤr#lieffen vn̄ geſahn̄ in eê daz 
er dat||z dem tor vzz#kom durch ain and ͛ tor vn̄ 
do wir komē zuͦ ainem brūnē da kom vns mī 
kīt vn̄ was Iemerlich geſtalt wer er nit mī 
kīt geweſen ich het in kum erkennet Sie het(=) 
ten im die hend zemen#gebundn̄ vn̄ fuͦrtn̄ in 
gar vngezogenlich vn̄ do er mich ſach an dem 
weg vor im ſtan do naigt er ſin houpt gegn̄ 



mir vn̄ ſprcͣh ach hertzenliebiu muͦt ͛ ich dāk 
dir huit aller der lieb vn̄ zuht vn̄ er vn̄ alles 
des guͦts des du mir ye getaͤt vn̄ daz du den 
tempel dins liebn̄ kinds ſo zartlichn̄ mit diner 
natur erzogen haſt vn̄ mit dinen arbaittet nit 
en|lieſt du huͤlfeſt mir gern ob du moͤhteſt vn̄ 
lauffeſt mir nach wie v ͛ſmeht ich die pin aller 
der welt vn̄ do ſie in gefuͦrten an die Stat 
[66r,01]die da haiſſet Caluarie da Cruͤtzigotn̄ ſie in 
vn̄ die zwen Schacher vn̄ hankten ainen ze 
der gerehtn̄ hand vn̄ den and ͛n ze d ͛ glinkn̄ 
hand vn̄ mī kind enmitten ein Sant anſh̄ ſprcͣh 
Sag mir zartiu fraw wie taten ſi im vnſer 
fraw ſprcͣh da hoͤr anſhelm klaglichiu maͤr daz 
ſi alliu ſprachn̄ do ſi komen an die ſtat diu da 
haiſſet Caluarie do zugen ſie im ab alles ſin ge= 
want daz ain vadn̄ an ſinem lib nit belaib Do 
erſtarb min hertz ſo gar do ſie im daz grozz laſt ͛ 
erbutten vn̄ gieng dar vnerſchrokn̄lichn̄ vnd 
a<un> ſcham vn̄ zoh ain tuͦch ab minem haupt vn̄ 
band im||s ſelb vm̄ ſinen lib. Nu was der flek 
als gar vnrain der da haizzet Caluarie do mā 
mī kint het hin#gefuͤrt vn̄ was alſo v ͛ſmeht 
daz man nit boͤſer ſtat kund vinden man beſchand 
da hund vn̄ ſchelm vn̄ hankt da vn̄ hauptet mord ͛ 
vn̄ was der ſmak alſo grozz daz man in kum moht 
erlidn̄ vn̄ an der vnrainen ſtat leiten ſie daz 
Cruͤtz vff die erd vn̄ leiten min kint ruͤgglīgen 
dar#vff vn̄ nageltn̄ im die ainē hand an das 
Cruͤtz vn̄ was der nagel alſo grozz daz er die wn= 
dn̄ als ſer fullt daz ain bluͦtstroph me dar#vſſ 
gieng vn̄ namē ain ſail vn̄ bundn̄ im||s an die 
and ͛n hand vnd zerdanten im die arm alſo vaſt 
daz diu lid ͛ vzz#ain#and ͛ giengē der and ͛ nagel 
[66v,01]der was ouch als grozz daz er die wndn̄ fullt 
daz ain tropf dar#vzz nit gieng dar#nach namen 



ſi aber ain ſtarks ſail vnd pundn̄ im daz an die 
<fue>zz vn̄ zugen vn̄ danten in alſo ſer Daz diu 
geſchrift erfuͤllt wuͤrd als an dem ſalt ͛ ſtat 
Dinumerauerūt oīa oſſa mea daz ſpricht ſie 
hand mich alſo ſer zerſpannen daz kain gelid 
waz an minem lib man het es wol ſunderlich 
gezelt durh min hut vnd do ſi in alſo zerſpan= 
ten do ſatzten ſie im ainen fuͦzz vff den andern 
vn̄ ſchluͦgen im ainen nagel durh beid fuezz 
der nagel was ouch als grozz daz das bluͦt 
dar#vzz nit moht gefliezzen von der groͤzzin 
des nagels vn̄ do ich die grozzen hamerſ= 
ſchleg hort do was diu wiſſagung wol an 
mir erfuͤlt als der kuͤng dauid ſprcͣh in dem 
ſalter Audi filia  vide Reht als ob er ſprech 
Hoͤr tocht ͛ die bitt ͛lichn̄ hamerſleg vn̄ ſich an 
die manigualtigen marter die ich hân an hen̄d 
vn̄ an fuezzen vn̄ an allem minem lib vn̄ do 
ich die grozzen hamerſchleg hort do gieng 
Symeons ſwert zu dē fuͤnften mal durh mī hertz 
do namen ſi do daz Cruͤtz vn̄ huͦbn̄ es vff mit 
minem kind do was daz Cruͤtz als hoch daz ich 
min kint mit minen hendn̄ nit moht berueren 
[67r,01]Owe des Iemerlichn̄ anpliks den ich do an#ſach 
wie vngelich der was wider dem anplik do 
ich ſin genas vn̄ ſin kintlichs antluͤtz ain ſo 
mīneclichs angeſiht het vnd do er vff#geriht 
ward an dem Cruͤtz vn̄ er begund hangen von 
der ſwaͤrin ſins heiligen libs do braſten im die 
wundn̄ vff an fuezzen vn̄ an hendn̄ vn̄ ran daz 
pluͦt alſo ſer von im reht als ob vier brūnen 
vzz im giengen vn̄ het ich ain gewant an als da 
ſitt in dem land waz daz frawen an#truͦgen daz 
gewand was alſo gemaht daz es das haupt vn̄ 
allen den lip bedakt vn̄ waz wiſſ als ein linin 
tuͦch vn̄ daz#ſelb gewant ward alles rot vō ſinem 



bluͦt daz vff mich ran Sant anſh̄ ſprcͣh Owe rai= 
niu fraw wie ergieng es darnach vnſz fraw 
ſprcͣh do ſi in ge#Cruͤtzgoten do tailtn̄ ſi ſin ge= 
wand vnd ͛#anand ͛ do het mī kīt ainen rok der 
was geworht aun all nat den woltn̄ ſie nit zer= 
brechn̄ durch den tail vn̄ ſprachn̄ zuͤ#ain#ander 
wir ſuͤlln̄ diſen rok nit zerbrechn̄ wan̄ er gantz 
iſt wir ſuͤlln̄ ain lôzz werfen welhem er alſo 
gantz werd daz geſchach dar#vm̄ daz diu ge= 
ſchrift erfuͤlt wurd als der wiſſag ſpricht an dem 
ſalt ͛ Diuiſerūt ſibi veſtimēta mea Mͥn gewant 
daz wirt ertailt vn̄ wirt ain lozz dar#vff ge= 
worfen vn̄ dar#nach do hiezz pylatꝰ ſchriben 
[67v,01]vbͤ ͛ daz Cruͤtz In kriechiſch hebreiſch vn̄ lattin 
Ieſus nazarenus rex Iudeorū vn̄ daz muͦt di 
Iudn̄ vn̄ ſprachn̄ zuͦ pylato warum̄ haſt||u ge= 
ſchribn̄ daz er der Iuden kung waͤr do ſprach 
pylatꝰ daz ich han geſchribn̄ daz iſt geſchribn̄ 
darnach giengen ſy für daz Cruͤtz vn̄ wrfen 
iriu haͤupter gegen im vff gar ſpotlich vnd 
ſprcͣhn̄ wartend daz iſt der den tempel wolt nid ͛(=) 
brechn̄ vn̄ in dry tagen wolt wider#machn̄ ſyeſt 
du gotes ſun ſo gang her#ab dem Cruͤtz vn̄ behalt 
dich ſelb ͛ do ſprcͣhn̄ die fuͤrſten der Iudn̄ vn̄ die 
ſchrib ͛ vnd die altn̄ ouch gar ſpottlichn̄ er half 
and ͛n luͤten vn̄ kan im ſelb nit gehelfen biſt||u d ͛ 
kuͤng Iſrahel ſo gang ab dem Cruͤtz ſo woͤllen 
wir dir gelaubn̄ Er getruwet got er huͤlf im 
noch ob er woͤlt wan̄ er ſprcͣh er wer d ͛ gotes#ſun 
Sant anſh̄ ſprcͣh Owe libiu fraw do mā ſin alſo 
ſpottet ſprcͣh er ihtz dar wid ͛ vnſz fraw ſprcͣh er bat 
fuͤr ſie vn̄ ſprcͣh vatt ͛ v ͛gib in||s wann ſie wiſſend 
nit waz ſi tuͤnd do ſtuͦnd ouch daz gemain volk 
vn̄ ſpotteten ſin vn̄ baittetn̄ wie es ein end ſolt 
nemen do moht er wol zuͦ mir ſprechn̄ Audi 
filia  vide hoͤr toht ͛ groͤzziu fluͦchwort vn̄ ſich 



an die klaͤglichn̄ not Ich waizz wol daz du mich 
enpfiengd von dem heiligen gaiſt vn̄ das du 
mich truegd vn̄ geberd magt#wiſ. vn̄ muͦter 
[68r,01]vn̄ daz du mich zartlich ſpiſteſt mit din ͛ maͤgd= 
lichn̄ milch vn̄ daz du mich lieplich vn̄ mīneclich 
zuͤgd vn̄ daz du mir all zit mit triwē nach#giēgd 
da#vō ſeid di||s nit an mich gelaubn̄d das ich ſy d ͛ 
gotes#ſun zartiu muͦt ͛ ſo gelaub aber du es vn̄ hab 
erbermd vbͤ ͛ mich Do gieng ſymeons ſw ͛t zuͦ dem 
ſehſten mal durh min hertz vn̄ dar#nach in allen ſinen 
noͤten do wolt er ſpottes nit vbͤerig werdn̄ von dem 
ſchach ͛ der by im hieng der ain hieng ze der glinkn̄ 
hand der ſprcͣh zuͦ im in ainem ſpot Seiſt du Criſtus 
ſo behalt dich ſelb vn̄ vns do antwͤrtet im ſin geſell 
vn̄ ſprcͣh zuͦ im fuͤrhteſt du nit got vn̄ du doch in der 
ſelbn̄ v ͛dampnuͤſz biſt aber wir enpfahn̄ billich vn̄ 
von ſchulden den tod do getet diſer menſch nie kain 
vbͤel vn̄ do er ſinen geſellen alſo ſtrauffet do ſprcͣh 
er zuͦ minem kind Domine memēto mei Erbarm 
dich h ͛r vbͤ ͛ mich vn̄ gedenk mī ſo du komeſt in 
dines vatt ͛ rich do ſprcͣh mī kint zuͦ im Ich ſag dir 
gewaͤrlich du ſolt hiut mit mir ſin in dem paradys 
Sāt anſh̄ ſprcͣh liebiu fraw wa werd du da vnſz 
fraw ſp ͛ch do ſtuͦnd ich by dem Cruͤtz vn̄ Iohannes 
mī kint by mir vn̄ mī Sweſt ͛ vn̄ maria magdalena 
vn̄ waren grozzes hertzenlaids wol Ich ſach in 
hangn̄ in vnlidig ͛ not vn̄ moht im zuͦ keinen ſtattē 
komē vn̄ do er mich ſach vor im ſtan in ſo grozzem 
[68v,01]hertzenlaid vn̄ Iohanſen miner ſweſt ͛ ſun an den 
er ſo vil zart ͛ vn̄ ſunder ͛ lieb het geleit fuͤr die 
and ͛n all do wolt er mich nit vngetroͤſtet lazzē 
vn̄ ſprcͣh zuͦ mir ſich da iſt din ſun dar#nach ſprach 
er zuͦ Iohānes ſich da iſt din muͦt ͛ do was es an 
der ſehſten wil des tages do ward ein grozziw 
vinſtrin vbͤer alles ertrich hin|tz vff die non vn̄ do 
ze non da ſchray mī kint vn̄ ſprcͣh Ely ely lamazaba= 



tani min got wem haſt||u mich verlauſſen do ſprcͣhn̄ 
ettlich die das hortn̄ er ruͤfft hely als wir ſehn̄ wir 
ob er kome vn̄ in loͤſe do weſt mī kīt wol das diu 
wiſſagūg an im erfullt was vn̄ ſprcͣh Sicio mich 
duͤrſtet do nam ainer ainen badſwam vn̄ fult in 
mit eſſich vn̄ mit gallen vn̄ pand den an ainen 
ſchaft vn̄ bot minem kind ze trinken̄ daz er deſt ͛ eê 
ſtuͤrbe vn̄ do er den eſſich verſuͦcht do ſprach er 
Conſumatū eſt Es iſt alles volbraht vn̄ ſprcͣh vatt ͛ 
ich enpfilh dir minen gaiſt in die hend vn̄ do er 
daz geſprach do naigt er ſin haupt vn̄ ergab ſinen 
gaiſt dn̄ ſchied ſin goͤtlichiu ſel vō ſinem heilign̄ 
lib vn̄ do erlaſch di ſunn vn̄ zart ſich d ͛ vmhank 
enmitten entzway vn̄ erbidmet ſich daz ertrich 
vn̄ ſpieltn̄ ſich die ſtain vn̄ d ͛ ſtain da das Cruͤtz inn 
was geſtandn̄ der ſpielt ſich vō#ain#and ͛ vn̄ taten 
[69r,01]ſich diu greb ͛ vff vn̄ ſtuͦndn̄ vil heilig ͛ luͤtt vff 
vō dem tod die komē nach der vrſtend ze Ieru= 
ſalem in die ſtat vn̄ lieſſen ſich da ſchawen do ſtuͦnd 
ain h ͛r by dem Cruͤtz der was ein Centurio vn̄ 
ſolt mins kinds huͤten vn̄ and ͛ ritt ͛ die pylatus 
dar het geſant vn̄ ſi do di grozzen zaichn̄ ſachn̄ 
do erſchrakn̄ ir vil der Centurio lobt min kint 
vn̄ ſprcͣh werlich der iſt gotes ſun geweſen ſehn̄t 
wie ſich die element ebarmend vbͤ ͛ iren ſchoͤpfer 
vn̄ daz die Iudn̄ kain erbaͤrmd vbͤ ͛ in woͤlln̄ hân 
da ſtuͦndn̄ ouch mins kinds friund vn̄ die frawē 
die im nach waren gangen von Galilea vn̄ 
ſahn̄ es alles ſampt Sāt anſh̄ ſprcͣh ſag mir 
rainiu magt het din hertzenlaid ain end vnſz 
fraw ſprcͣh Nain es Anſhelm Hoͤr ain klaͤglich 
mer was ſi dānoht mordes an minem kind 
begiengen an dem tag do ſi mī kīt ſo laſt ͛lich 
ertoͤtt hetten der#ſelb tag hiezz Paraſue daz 
ſpricht der ſtill frẏtag Da was d ͛ ander tag 
dar nach ſabbatum daz was der hochzitlich 



tag den die Iuden begiengen vn̄ dar nach 
daz die lichnamen wrdn̄ erhangen an irem 
oſtertag do giengen die Iudn̄ zuͦ pylato vn̄ 
battn̄ in daz er minem kind vn̄ den ſchach ͛n 
[69v,01]Iriu gebain mit kolbn̄ erſtiezz daz ſi deſt ͛ eê 
ſtuͤrbn̄ daz ſi nit hangten an dem oſt ͛tag. 
do hiezz pylatꝰ ſin ritt ͛ daz ſi minem kind 
vn̄ den ſchach ͛n ir gebain zerbraͤchn̄ daz ſi 
ſtuͤrbn̄ do woltn̄ ſi ouch minem kind alſo habn̄ 
getân do waz er von im ſelb ͛ tod vn̄ do ſie 
ſahn̄ daz er tod was do woltn̄ ſie im nit ſiniu 
gebain zerbrechn̄ daz diu geſchrifft erfuͤllt 
würd diu da von dem heiligen oſt ͛lemlin 
ſpricht Os nō cōminuetis ex|eo des oſt ͛lem= 
lins gebain ſol nit zerbrochn̄ w ͛dn̄ vn̄ do 
gieng ain ritt ͛ dar vnd ſtach min kint durch 
ſin hertz mit ainem ſper vnd vō d ͛ wunden 
giengen zwen brūnen der was ainer vō 
bluͦt der and ͛ vō wazzer vn̄ do ich ſach daz 
ſi nit genuͦgt aller der mart ͛ die min zarts 
kīt erlitten het ſi woͤltn̄ ſich ouch an ſinem 
totten lib rechn̄ do ward minem h ͛tzen alſo 
we reht als ob mir daz ſper durh mī hertz 
wer geſtoſſen do het ich g ͛n gewainet Do 
was mī hertz vn̄ all ͛ min lib vn̄ diu natur was 
als duͤrr an mir wordn̄ vō wainen vn̄ vō 
hertzen#Iamer daz ich ainen zeher nit moht 
vn̄ was mī ſtim̄ als gar an mir erſtorben 
[70r,01]daz ich ain wort nit moht geſprechn̄ do was 
diu wiſſagung an mir erfuͤllt do Symeon 
zuͦ mir ſprach Et tuā ip̄ius animam pertran(=) 
ſibit gladius daz diu mart ͛ mins kinds durh 
mī hertz vn̄ durh mī ſel ſolt ſnidn̄ als ein 
ſwert do gieng ſymeons ſwert ze dem ſi= 
bendn̄ mal durh min hertz vn̄ do ich mī kīt 
mit dem mūd nit moht geklagn̄ do ſprach 



ich mit dem hertzen Owe zarts kind Owe liebs 
kind Owe lieb vor allem lieb wa iſt nû der 
troſt den ich all min tag an dir gehabt hân 
Moht mir nieman gehelfen daz ich fuͤr dich 
ſtuͤrb liebs mī kind vnd do ſin goͤtlichiw ſel 
von ſinem mund ſchied do fuͦr ſi hin#ab zuͦ der 
hell daz kain ſel nȳmer dar#yn komt wann 
mit irem aigen willen Er beſlozz ſi mit drẏer(=) 
hand ſlozz Mit recht ͛ riw vn̄ mit recht ͛ biht vn̄ 
mit gerecht ͛ buͤzz vn̄ ſwer diu ſchlozz zerbriht 
vn̄ in die hell kūpt der muzz ȳmer dar#inn 
ſin Sant anſh̄ ſprcͣh ſag mir rainiu fraw wie 
ergieng ez dar#nach vnſz fraw ſprcͣh ez waz 
ein guͦt man der hiezz Ioſeph d ͛ waz vō ainer 
ſtat diu hieſſ armathya d ͛ waz haimlich mins 
kinds Iung ͛ wan̄ er forht die Iudn̄ d ͛ gieng 
zuͦ pylato vn̄ batt daz er im mins kind lib gaͤb 
daz er in begruͤb vn̄ ſprach zuͦ im iſt daz du in 
[70v,01]nit bald erloͤſeſt ſo v ͛dirbt ſin muͦt ͛ diu iſt diu 
rainſt fraw diu ye geborn ward diu hat als 
grozz klag vn̄ Iam ͛ an im daz es vns als ſer 
erbarmd daz wir es kum muͤgen erleiden 
vn̄ tuͦt vns als we als ob ſi vnſriv aigniu 
muͦt ͛ ſy do ruͦft pylatus dem herrē Centurio 
vn̄ fragt in ob er tod wer do ſeit er im das 
er tod was do hiezz er Ioſepen daz er mī kint 
ab dem Cruͤtz naͤm vn̄ in begruͤb nach allem 
ſinem willen. Nun merk anſhelm ein klaͤg(=) 
lich mer do Ioſeph mī kīt ab dem Cruͤtz nam 
do ſtuͦnd ich vn̄ wartet vff ſin arm vn̄ nam 
ainen nach dem and ͛n vn̄ drukt ſi an min 
hertz vn̄ klagt in mit grozzem hertzenlaid 
vn̄ do er ab dem Cruͤtz geloͤſet ward do leiten 
ſie in vff die erd nebn̄ daz Cruͤtz do viel ich bald 
nider vn̄ nam ſin houpt in min ſchozz vn̄ ſprcͣh 
mit grozzem hertzenlaid Owe min zarts kind 



was troſtes ſol ich nun han ſo ich dich toten vor 
mir ſich do kom min kind Iohannes ewange= 
liſta vn̄ viel vff ſin bruſt vn̄ vff ſin hertz vn̄ 
ſchray mit ainer Iemerlichn̄ ſtim̄ vn̄ ſprach 
Owe vſſ diſem hertzn̄ trāk ich nehtin vnſaͤg= 
lich ſuzzikeit nun enpfach ich hie vnſaͤglich 
bitterkeit do kom petrus gelouffen vn̄ clagt 
[71r,01]mit grozzem Iamer vn̄ hertzenlaid vn̄ mit bit(=) 
t ͛lichem wainen daz er ſin verlaͤugent het do 
kom maria magdalena der klag was vor aller 
klag vn̄ viel fuͤr min kind mit grozzem Iam ͛ 
vn̄ ſprcͣh troſt vor allem troſt w ͛ ſol mich nu ent= 
ſchuldigen Symeon der mich ſchuldig gab vn̄ 
mich din zart ͛ mund vnſchuldig machet von 
allen minen ſuͤndn̄ Owe w ͛ ſol nu mī fuͤrſprech 
ſin gegen miner ſweſt ͛ ſo du min fuͤrſprech w ͛d 
ſo ſiu dir klaget Owe min zartn̄ fuezz die mich 
ſtiezzen ſo ich ſie kuſt Owe die zartn̄ fuezz die 
ich dik wuͦſch mit minen zehern vn̄ ſie mir 
des wol gunden Owe die edeln fuezz die mir 
nit verſmahten ſo ich ſie truknet mit minem 
her vn̄ ander maniguaͤltig klag het ſi ob 
minem kind do kom Iacobus miner ſweſter 
ſun den man da ſprach daz er ſin bruͦd wer 
wan̄ er was im glich an allem ſinem lib 
der ſprach Owe lieber h ͛r wie iſt din mīneclichs 
antluͤtz im ſelb ſo reht vngelich wordn̄ vnd 
ſo grimiclichn̄ durch#martert von d ͛ ſchaiteln 
hint|z vff die fuezz vn̄ iſt nihtz vnu ͛ſertes an 
allem ſinem lib Owe lieber zarter h ͛r vn̄ 
maiſt ͛ geſt ͛ was din mīneclichs antluͤtz dem 
minē gelich wer mag nu geſprechn̄ daz 
[71v,01]ich din bruͦd ͛ ſy wan̄ du biſt mir gar vnge(=) 
lich wordn̄ vn̄ noch manigualtig klag vn̄ 
ſwuͦr daz er nȳmer#mer nihts woͤlt enbiſſen 
eê daz mī kīt erſtuͤnd vō dem grab vn̄ von 



dem tod daz geſchach er was aun ezzē vnd 
aun trinkn̄ bis an den drittn̄ tag do erſchain 
im mī kīt ſund ͛lichn̄ do er an ſinem gebet 
lag vn̄ ſprcͣh gar tugentlichn̄ bruͦd ͛ miner 
ſtand vff vn̄ enbizz des mēſchn̄ kint iſt er(=) 
ſtandn̄ vō dem tod die and ͛n zwelfbotten 
die komen all gelauffen mit ainem grozzen 
geſchray vn̄ klagtn̄ all mit maniguaͤltign̄ 
zeh ͛n vn̄ mit grozzem Iam ͛ daz ſi vō im ge(=) 
lauffen waren vn̄ nit in den tod mit im 
giengen vn̄ do ich vn̄ die Iung ͛n by anand ͛ 
ſazzen do erfraͤwt vns min kint mit d ͛ erſtn̄ 
freud nach ſinem tod ſin lib d ͛ vor vns toter 
lag der ward alſo wunneclich geſtalt vn̄ 
alſo ſchoͤn vn̄ alſo vnu ͛ſert als ob er nie 
ſchlag noch ſtozz noch wndn̄ enphangn̄ het 
wan̄ diu fuͤnf zaichn̄ die belibn̄t gantz bis 
an dem Iungſten tag wan̄ er wil ſi zaigen 
an dem Iungſten geriht aller d ͛ welt vnd 
da#von enpfiengn̄ wir gar grozz freud vn̄ 
[72r,01]do mā in wolt begrabn̄ do het ich grozzen 
Iamer daz ich mich ſchaidn̄ ſolt daz ich in vmbe= 
vieng mit minē muͤt ͛lichn̄ henden vn̄ mit 
aller miner ſterkin vn̄ het in g ͛n gehebt 
do nam mich mī kīt Iohannes vn̄ wolt mich 
dānan hain fuͤren do ſprcͣh ich zuͦ im owe mī 
liebs kint lazz mir min kind daz ich lebn̄d nit 
moht gehabn̄ od ͛ hilf mir daz ich mit im be= 
graben werd do ſprcͣh Iohānes zuͦ mir Owe 
liebiw fraw vn̄ muͦt ͛ Nun waiſt du wol daz 
es nit and ͛s mag geſin Nun ſolt mēſchlich 
kuͤnn aun dins kinds tod nȳmer erloͤſet w ͛dn̄ 
do er daz geredt do namen ſi mī kīt vnd ͛ 
minen dank vn̄ truͦgn̄ in zu dem grab vn̄ 
do ſi in dar#ein geleiten do viel ich vff daz 
grab vn̄ het and ͛s nit begert wan̄ daz man 



mich mit im begrabn̄ het do nam mich mī 
kīt Iohānes vn̄ wolt mich dānan#fuͤren do 
ſprach ich mit grozzem laid liebs mī kint lazz 
mich genieſſen d ͛ grozzen triw die dir mī kīt 
hiut erzaiget in ſiner grozzē not do er mich 
dir gab zu ainer muͦt ͛ vn̄ dich mir zuͦ einem 
kind vn̄ lazz mir nit beſchehn̄ den gewalt 
daz mā mich ſchaide von minem liebn̄ kinde 
wān ich wil g ͛n mins tods by minē kīt erbaiten 
[72v,01]do wrdn̄ die frawē all wainen vn̄ die man 
do nam mich mī kint Iohānes vnd ͛ minen dāk 
vn̄ fuͦrt mich in die ſtat in miner ſweſter 
hus ſiner muͤt ͛ vn̄ da mich die luͤt ſachn̄ daz 
mī gewāt als rot vō pluͦt was daz vō mins 
kinds wundn̄ geflozzen was vff mich do ich 
vnd ͛ dem Cruͤtz ſtuͦnd do hetten ſie grozz er(=) 
baͤrmd vbͤer mich vn̄ ſprcͣhn̄ Owe wie grozz ͛ 
gewalt hiut in diſz ſtat geſchehn̄ iſt an diſz 
frawen vnd an irem kind alſo belaib ich 
in miner ſweſt ͛ hus vn̄ von dem grozzen 
hertzn̄laid do het ich kain kraft ſo ich vff(=) 
ſtuͦnd ſo viel ich wider nid ͛ do ich lag ſo 
was mī hertz by mins kinds grab vn̄ wer 
ich g ͛n vff#geſtandn̄ do en moht ich vor h ͛tz= 
enlaid vn̄ wainet vn̄ het grozzē Iamer 
baidi naht vn̄ tag Mich kund mī liebs kint 
Iohānes nit getroͤſten Noch mī ſweſt ͛ noch 
maria magdalena diu vō d ͛ liebin mins 
kinds g ͛n by mir was Mich kundn̄ all min 
friund noch all die mich ſachn̄ nit getroͤſten 
do wurdn̄ diu wort an mir erfuͤllt plorans 
plorauit ī nocte  lac ͛me ī maxillis eius Siu 
wainet tag vn̄ naht die zeher an iriw wāg 
[73r,01]vn̄ kund ſi niemā vnd ͛ alln̄ iren friundn̄ ge(=) 
troͤſten Anſh̄ nu hoͤr ain klaͤglich maͤr vnd 
ain grozz hertzenlaid do huͦb ſich ain troſt an 



mir da min ſweſt ͛ vn̄ maria magdalena ſich 
beraitten mit edeler ſalbn̄ vn̄ woltn̄ gân zuͦ 
dem grab daz ſie min kint ſalbten vn̄ von 
mir giengen do muͦſt ich vō grozzer krāk(=) 
heit in dem hus belibn̄ Anſh̄ das tet mir alſo 
we daz es vnſaͤglich was Do viel mir ain 
hertzenlaid vff daz and ͛ do ich mit in nit komē 
moht do was mī v ͛ſertes hertz all#zit by im 
vn̄ gedaht an ſin zartes antluͤtz daz ich dik 
froͤlich het angeſehn̄ vn̄ an ſinen goͤtlichn̄ 
lib ſo dik waren gefloſſen vn̄ wie er v ͛ratn̄ 
was vō ſinen friundn̄ vn̄ was er ſleg vnd 
ſtoͤzz enpfangen het vn̄ ſpottes do er gefuͤrt 
ward in des byſchofs hus vn̄ wie ſin der fuͤrſt 
petrꝰ v ͛laͤugent vn̄ do ich vor geriht ſtuͦnd 
wie ain geſchray vff in ward vn̄ wie ſin he(=) 
rodes geſpottet het vn̄ wie er vmgezogn̄ 
ward vn̄ wie laſt ͛lichn̄ er mit offnen Mord ͛n 
vzz#gefuͤrt ward vn̄ wie im ſiniu claider 
ab#gezogen wurdn̄ wie die grozzē hamers 
ſchleg vn̄ wie im die nagel durch ſin hend 
vn̄ durch ſin fuezz geſchlagen wrdn̄ an das 
[73v,01]Cruͤtz vn̄ wie er getrenkt ward mit ezzich d ͛ 
was mit galln̄ gemiſchet vn̄ do er mit grozz ͛ 
ſtīm ſchray mich duͤrſt nach des mēſchn̄ hail 
vn̄ im do der eſſich ward gebn̄ ze trīkn̄ vn̄ daz 
ſie nit genuͦgt ſins grīmiklichn̄ pitt ͛lichen 
todes ſie raͤchn̄ ſich an ſinem totem lib vnd 
ſtachn̄ im ain ſper durch ſin ſeiten vn̄ do ich 
ditz alles gedaht do ſprcͣh ich mit ainer Iaͤm ͛= 
lichn̄ ſtimme Owe mīneclich Ieſus vn̄ got 
vn̄ menſch ſchoͤpher aller creatur wie gar 
bitt ͛lichn̄ du biſt ertoͤtet von den menſchen 
durch der willen du die mēſchhait an dich 
naͤms Owe den d ͛ himel noch daz ertrich 
noch daz mer noch daz ab#gruͤnd nit begriffen 



moht der leit beſloſſen in ainem gellendigem 
ſtain Owe vō dem all creatur lebend vnd 
die elemente iren ſchin hând vn̄ ir fruht 
vn̄ vō dem die toten wrdn̄ lebend vn̄ der 
die himel vn̄ die engel hat geſchaffē vnd 
alles lieht hat gemaht der lit in d ͛ vinſtrin 
in ainem beſlozzen ſtain Owe d ͛ ewig vn̄ vn= 
toͤdtlich got d ͛ da rain ͛ mēſch was daz er 
den v ͛loren mēſchn̄ wid ͛#braht vn̄ moht er 
ſiner kintheit nihtz genieſſen do er lag an 
miner bruſt in ſuͦhte herodes daz er in er(=) 
[74r,01]ſluͤg Owe wie vndanklich in diu menſchlich 
hand hat enpfangn̄ durch der willen er vff 
ertrich kom vn̄ guͤtlich mit in wandelt Vnd 
die toten erkukt vn̄ die ſiechn̄ geſunt maht 
vn̄ all zit gewaͤriu w ͛k erzaigt vn̄ ich in diſz 
grozzen klag was vn̄ mī ſweſt ͛ vn̄ maria 
magdalena mī kīt ſuͦchten vn̄ mich in dem 
hus hetten gelaſſen wan̄ ich in nit moht ge(=) 
volgen zuͦ dem grab do kom mī kint mit 
alſo vnmaͤſſig ͛ guͤtin vn̄ vnſeglich ͛ herſchaft 
vn̄ was ſin antluͤtz als wunneclich geſtalt 
vn̄ als ſchoͤn vn̄ als durhluͤhtig als d ͛ wiſſag 
ſprcͣh Specioſus forma p̄|filijs hominū Er was 
der aller#ſchoͤnſt vor allen menſchn̄ vn̄ do er 
mir alſo gewalticlich erſchain vn̄ mit alſo 
grozzer klarheit do ſach er mich alſo mīne= 
clichn̄ vn̄ alſo guetlichn̄ an daz ich alles hertz= 
enlaids v ͛gazz daz ich ye gewan vn̄ gruͤzzt 
mich lieplichn̄ vn̄ zartlich vn̄ ſprcͣh zuͦ mir bis 
gegruezzet mīneclichiw vn̄ ſuͤzziw muͦt ͛ vn̄ 
geſegent vor allen frawē lauzz din grozz klag 
wann din kint iſt erſtandn̄ von dem tod da#vō 
lazz dinen grozzen Iamer vn̄ din vnmaͤzzig 
bitt ͛keit ze#hant do viel ich nid ͛ vn̄ kuſt im ſin 
[74v,01]fuezz vn̄ ſprach zuͦ im ain ewig ͛ ſun dines vat ͛s 



von himelrich vn̄ min kint ich lob dich daz du 
menſchlich kuͤnn mit diner marter vn̄ mit 
dinem tod erloͤſet haſt vn̄ ſi der vatt ͛ vō himel(=) 
rich ewiclich geſegnent der dich dar#vm̄ vff ert= 
rich zuͦ mir ſant daz du menſchlich natur von 
mir naͤms vn̄ all die welt erloſteſt do ich diw 
wort zuͦ im geſprach do ſchied er vō mir dar(=) 
nach zehant do komen die botten vn̄ mī ſweſt ͛ 
vn̄ maria magdalena vn̄ ſaͤten mir daz ſie in 
hetten geſehn̄ do hettn̄ ſi grozz freud vō irr ͛ 
geſiht wir frawtn̄ vns nit allain diu ſunna di vō 
mins kinds tod erlaſch die gewan nit allain iren 
ſchin ſiu ward ſich fraͤwen daz mā ſie an irem 
vff#gank ſach ſchimpfen diu erd die ſich vō mins 
kinds tod erſchuͤtt het diu fraͤwt ſich daz min 
kint vzz dem grab trat vn̄ ſchutt ſich vō rehtn̄ 
frawdn̄ vn̄ gab die toten wid ͛ die ſi by Adams 
zittn geuangn̄ het bis her daz ſi gewaͤr geziu= 
gen wern d ͛ vrſtend mins liebn̄ kinds do waz 
mir alles mī hertzn̄laid benomen nit allain daz 
ich mī kint wid ͛#het Ich fraͤut mich daz mēſch(=) 
lichs kuͤnn erloͤſt waz dar#nach vb ͛ drizzig 
Iar do ditz alles geſchach do komē zwē h ͛ren 
[75r,01]Vō Rom der hieſſ ainer Tytus d ͛ and ͛ Veſpaſianus 
die zerſtorten Ieruſalem vn̄ viengen da als 
vil Iudn̄ daz man ye drizzig Iudn̄ vm̄ ainen 
pfēnig gab vn̄ rachn̄ mins kinds tod vn̄ ſin mart ͛ am̄ 
Alſo hat diſſ buͤch ein end. Got vnſz truren in 
Freuden wend amen In irem dienſt 
hab got lieb 
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